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St. (Ballen. <£rfte Beilage 511 Hr. 46 5er Sdfwe13er 5rauen»<|)ettung. 13. ZToobr. 189?.

Briefftaßsn.

ßrau jîjl. H- in g). ©S ift unBebingt nolßinenbig
ju lutffen, in toelcßer Xßätigfeit 3ßr ©oßn bis jeßt ge=
ftanben ift? £b er für beftimmte 3etl beftinimte ©teile
anneßmen, ober firf) bas nötßtge SBiffen unb können burcf)
Urtterricf)t aneignen foH? ©inSnferat ins SSIaue ßineiti
toürbe Bloß nußlofe SîorrefpOTtbeirjen nnb Soften Derur=
fachen, oßrte ju einem Stefultate ju führen. SBir erwarten
3ßre weiteren Dtacßricßten.

£errn Hl. K. in 3>- ©0 gerne Wir aud) geneigt ftnb
äu bienen, unb fo ttöfltcf) 3ßr ©cßretben aud) abgefaßt
ift, fo liegt es bocß nicßt in unferer Sfufgabe, an 3ßrer
Stelle für ©ie eine Steiße oon SSriefen ju fdßreiben ins
3n= unb 2luSlanb, biefe Briefe für ©ie nod) 311 franfirett
unb uns für ©ie beinahe gu öerbürgen. 2Bas ©ie uns
über bie „Schweiger grauen=3ettung" unb über unfere
©teffung fagen, fling! ja fe£)r fdjön; allein mit fdßönen
SBorten fijnnen Wir bie 5)8oft nidßt begasten unb Wenn
es fid) barum ßanbelt, ®ienfte gu erweifen, fo füllen wir

uns in erfter Pinie nnferen Sfbonnenten unb Snferenten
oerpflicßtet. 3ßre Stbreffe figurirt in nnferen Bergeidj=
niffen nicf)t. SBenn ©ie tßeiltueifer Stbonnent ftnb, fo
motten ©ie uns ben Slanten besfenigen Wiffen laffen, unter
beffen Stbreffe bas Blatt fpebirt Wirb, bamit ©ie in biefem
gälte gu Sißretn Siebte gelangen.

It. tS.-H- SBenn es fid) barum Ejanbett, in einem
gegebenen gatte entWeber flcß gegen bie gefetlfcßaftlicßen
formen gu öerftoßen, ober eine „©cßlecßtigfeit" gu be=

gefeit, fo müffen Sie gefettfcßaftlidßen gortnen felbftöer=
fiänblicß ßintanfteßen. gn feinem gaffe aber ift es nötßig,
mit ber Seule breingufdjlagcn. ©S ßabett Biele bie 2M=
nung, als laffe fid) bie 2Baßrßett nicßt anberS fagen, als
mit möglicßfter (Srobtjeit unb fie tßun fid) auf biefe nod)
etwas gu gute. $>iefe unrichtige Slnfcßauung ift aud) fcßulb,
bafj bie äBaßrßeit fo Bielfad) Berpönt ift. ße unangeneß»
mer bie gu fagenbe ÜBaßrßeit ift, um fo milber unb rüd=
fidjtSBotter muß fie gefagt werben in gewiffen gaffen.
3e feinfühliger, empfinblicber unb berfcßücßterter ber gu
£abelnbe ift, um fo rücffidjtSBotter muß Borgegangen
Werben. $abei ift nicht außer Sicht gu laffen, baff ber

©ebilbetere, §ößergefteffte ben Born ©cßicffal weniger
Begünftigten in jebem gaffe oermeßrte fftücffichten gu
tragen hat.

Hltndjen am Heeg, ©ie haßett lange warten müffen,
aber bas Unangenehme fomrnt immer nod) gu früh. SBSir

fönnen gßre Stuffaffung nicht gut heißen, ©s mirS einem
jungen ffJtäbcßen immer eine ©hre angethan, Bon einem
braoen 2Jtann ohne Slebenabfichten gur ©he begehrt gu
Werben, ©s gehört ein großes Sttaß Bon Quneigung unb
Bertrauen bagu, Bon Seite eines ernftljaften 3JlanneS,
um bie inhalt= unb folgenfehwere forage gu tljun: SBittft
®u mein SBeib Werben Sind) bann ift es als eine ©hre
aufgufaffen, wenn ber SJiann ftd) in befeßeibener £ebens=

ftettung befinbet unb er feine befonberen äußeren Borgüge
aufguweifen hat. ®em abgewiefenen Bewerber ift gu
gratuliren, baß ßßre ©inbilbung unb falfcße Pe6enSan=

fchauung ihn Bor einer fdjmeren ©nttäufeßung bewahrt hat.
®ie grüne Slrbeitsfchürge ift fürwahr fein fdjledjteres
©hrengeießen als bie gefirofette beS ©ßargirten ober bas
DrbenSbanb. ©ie haben unfere ungefeßminfte Bleinung
Berlangt — ßier ift fie. Sîicfjts für ungut!

23aumtt>otttäd)et, roßeu. gebleichte, gu 28 ®t».
per Bieter — Sölfcß, Bettbarcßent sc. — Berfenbet
franfo in beliebiger Bletergaßl bas gabrif=®epot
F. Jelmoli in Zürich. Blufter aller Dua=
tttäten u.23retten(üon80 cm—205cm.)umge^enbft [196

/^^Seiden-Bengalines, Fonlards, Grenadines etc.

/JjSSin ben neueften ©enre«, oon Fr. —. 85 Cts. an bis
15. — per SJÎeter, oerfenbet in einzelnen ftoben ju wir!«

'lieben ftabrifpreifen an Obermann. Wufter franfo. [284
•Seibenftoffsfta&rifsUnion

Adolf Grieder & Ciein Zürich.

Probe-Exemplare
^er >®c^iwe'zer b,rauen"^e'tuns<

gerne geliefert.
'werden auf Verlangen jederzeit

Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin
der Lanolinfabrik Mariinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich $ur Pflege ber £aut.
• » jur 9îeinbartung unb ®e»

vorzüglich beefung löimber §autftettena unb Söuitben.

Vorzüglichytft»diûâÏÏS
^inbem.

Zu haben in Zinntuben à 50 ct., in Blechdosen à 25 u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Drogferien n. Parfümerien.

Generai-Depot für die Schweiz: B. Hagel, Zürich.

g)te f4pmße
in ^atnenflei&erfioffen jeher 31rt, fotote mtantelftoffe ben benfbar
btüigften greifen bieten unftrettbar bie iKagajine

Wormann Söhne, Basel.
flftufter unb ^Berfanbt fofort franfo. — mtobebitbet gratis. [121

Die Pastillen gegen Migräne des Apothekers
Senckenberg sind der Trost all derer, die an Migräne
leiden. Sie enthalten Antipyrin, das nur in Verbindung

mit anderen Medikamenten, wie sie in diesen
Pastillen enthalten sind, seine volle Wirksamkeit
äussert. Die hartnäckigsten Kopfschmerzen gehen
bei Anwendung von B—5 Pastillen vorüber. Preis
der Schachtel mit Prospekt Frs. 1.90. Der Name
des Apothekers „Senckenberg" ist mehreremale
auf jeder Schachtel aufgedruckt. Mangels dieser
Bezeichnung ist es nur eine Nachahmung ohne
jeden Werth. Wird nur in Apotheken verkauft.

Depots: Glarus: Apoth. J.Greiner ; Chur: Apoth. J.Lohr ;
Rorschach: Engel- und Löwen-Apotheke ; Schaffhausen:
Apoth. Goetzel-Albers. (H 7927 X) (769

Ropnop T ßinuranri zu Leintüchern, Hand-, Tisch-
DCIllOi LCIllWttliU und Küchentüchern bemustert
Walter Gjgax, Fabrikant, Bleieiibach. [404

Man sucht
für eine gebildete Tochter eine Volontär-
Stelle in der franz. Schweiz — Familie
oder Pensionat —, wo dieselbe Gelegenheit

hätte, sich in der französ. Sprache
gehörig durchzubilden. Reflektantin ist
diplomirte Lehrerin für feinere
Handarbeiten, Malen und Zeichnen und würde
als Gegenleistung in diesen Fächern,
sowie der deutschen Konversation
Unterricht ertheilen. Dieselbe war bereits
in ähnlicher Stellung thätig.

Offerten unter R 802 W befördert die
Expedition dieses Blattes. [802

Gesucht.
Eine fleissige Tochter, die das Weissnähen

erlernt hat, sucht unter bescheidenen

Ansprüchen Arbelt bei einer
Welsxnitliterlu oder in einem Laden.
Gefl. Offerten unter Chiffre 795 befördert
die Expedition dieses Blattes. [795

Französin oder Engländerin fin¬
det sehr guten Unterricht und Pension

zu dem halben Pensionspreis (500
Mark) und eine Sprachstunde täglich.
Expedition dieses Blattes. [800

"CMnejnnge Dame, Engländerin,
A-4 auch fliessend französisch
sprechend, sucht ein trautes
Heim zu finden, wofür sie gerne
linterrieht in ihrer Hntter-
sprache ertheilen möchte. Gefl.
Offerten an die „Schw. Frauen-
Zeitung", St. Gallen. [798

»»»»»»»»
Rationeller

Speisezeddel
bei einem Jahreseinkommen von

1300 Franken.
Auf Grundlage von drei prämirten
Preisaufgaben zusammengestellt von der
Redaktion des „Schweiz.Haushaltungsblatt".

Preis : Einzelne Exemplare 30 Cts.

Bei Bezug in grössern Partien Rabatt.
Siebente, ergänzte Auflage.

Zu beziehen durch die
Meyer'sche Buchdruckerei (K. Keller) in Luzern.

Bei Einsendung von 35 Cts. in
Postmarken an vorstehende Adressewird
die Schrift franko zugestellt. [792

Appetitlich — wirksam — wohlschmeckend sind:

Abführende Frucht-Konfitüren für Kinder und Erwachsene. [71 I

Aerztlich warm
Schacht. Fr.

iu fast allen Apotheken

ggf- Hauptdepot: Apotheker C. Fingerhuth in Neum.-Ziirich, a. Kreuzpl.

irm empfohlen bei -priM/vi fv Kongestionen, Leberleiden,
1.10. einzeln 20 Cts. V eVS lOpjling^ mmorttMH,-|WM.

Magen^und Verdannngsbeschwerden.

Eisenbitter

Seit Jahren anerkanntes medicinisches Eisenpräparat
sur Linderung und Heilung der Blutarmuth und der mit
Ihr zusammenhängenden Leiden, wie: Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit, Knrzathmigkeit, Gemüthsverstimmung. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Reconvalescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung hei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Geschlecht höohst zuträglioh.

Aerztlich vielfach verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- his dreimal des Tages ein kleines Liqneurgläsohen

troll zu nehmen ver oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(WoblversohloBSen und im Dunkeln aufzubewahren.)

[474

Depots in teilen Apotheken. — Preis 2 Fr.

Offene Stelle.
Eine junge Tochter achtbarer Eltern

findet auf 1. Dezember eine Stelle in
kleiner, guter Familie, wo sie Gelegenheit

hätte, die Hausgeschäfte und das
Kochen gründlich zu erlernen.

Familiäre Behandlung, sowie bei
Zufriedenheit etwas Lohn anerboten.

Gefällige Offerten an die Expedition
dieses Blattes. [801

Davos-Platz
Pension Gelria.

Comfortabel eingerichtete Pension,
ganz nach Süden, im Centrum des
Kurortes gelegen. Balcons bei fast allen
Zimmern, grosse Südterrassen und Liegehalle.

Vorzügliche Küche und Weine.
Billige Preise. Familienleben. [806

Stelle^Gesuch.
Eine Tochter, 19 Jahre alt, aus guter

Familie, wünscht bei einer tüchtigen
Damenschneiderin in die Lehre zu
treten. Familienanschluss erwünscht.
Eintritt nach Belieben. Gefl. Offerten
sind unter Chiffre 771 an die Expedition
dieses Blattes zu richten. [771

f PQUflhf w'r^ für e'n Privathaus ein
UojlHjlll tüchtiges Zimmermädchen
(Deutsche bevorzugt), die im Zimmerdienst,

Serviren und Bügeln vollkommen
bewandert ist und Liebe zu Kindern hat.
Eintritt Januar oder Februar. Anmeldungen

unter Chiffre 794 an die Expedition

dieses Blattes. [794

Eine junge Tochter mit guter Sekundar-
schulbildung und der beiden Sprachen

mächtig, die die Damenschneiderei
gründlich erlernt hat, sucht Stelle als
Arbeiterin in einem Damencon-
fectionsgeschäft oder als Laden*
tockter.

Offerten richte man gefälligst an die
Expedition dieses Blattes unter Chiffre
A Z 805. [805

~I7iiie Tochter aus guter l'a-'1 milie, welche mit allen
Hausgeschäften vertraut ist, auch
einer feineren Küche vorstehen
könnte, sucht Stelle zn einer
alleinstehenden Dame oder zn
einer kleineren Familie.

Offerten sind an die Exped.
dieses Blattes zn rickten. [804

Ihre Kinder
in rauher Jahreszeit angenehm und nützlich

beschäftigen zu können, dürfte wohl
im Interesse aller Eltern liegen. Familien,
welche sich für meine Fabrikate in
Kinder-Handarbeiten, Froebel-
schen Lehr- nnd Beschäftigungsmitteln,

belehrenden und unterhaltenden

Gesellschaftsspielen,
Bankasten etc. interessiren, mache ich
speziell auf die Bezüge von

Auswahlsendungen
aufmerksam, welche eine bequeme und
leichte Wahl ermöglichen. Die
Handarbeiten sind durchgängig praktische
Haushaltungs- u. Gebrauchsgegenstände
mit Einrichtung für Kinder-Handarbeit,
welche namentlich zur Weihnachtszeit
als Geschenke passende Verwendung
finden. Frühzeitiger Bezug wegen
späterer Ueberhäufung rathsam. [694

Carl Kaethner, Winterte.
— Silberne Medaille: Weltausstellung Paris 1889.

5>t. Gallen. Erste Beilage zu Nr. 46 der Schweizer Frauen-Zeitung. 13. Novbr. 189?.

Briefkasten.

Frau Dl. A. in A. Es ist unbedingt nothwendig
zu wissen, in welcher Thätigkeit Ihr Sohn bis jetzt
gestanden ist? Ob er für bestimmte Zeit bestimmte Stelle
annehmen, oder sich das nöthige Wissen und Können durch
Unterricht aneignen soll? Ein Inserat ins Blaue hinein
würde bloß nutzlose Korrespondenzen und Kosten
verursachen, ohne zu einem Resultate zu führen. Wir erwarten
Ihre weiteren Nachrichten.

Herrn W. A. in D. So gerne wir auch geneigt sind
zu dienen, und so höflich Ihr Schreiben auch abgefaßt
ist, so liegt es doch nicht in unserer Aufgabe, an Ihrer
Stelle für Sie eine Reihe von Briefen zu schreiben ins
In- und Ausland, diese Briefe für Sie noch zu frankiren
und uns für Sie beinahe zu verbürgen. Was Sie uns
über die „Schweizer Frauen-Zeitung" und über unsere
Stellung sagen, klingt ja sehr schön; allein mit schönen
Worten können wir die Post nicht bezahlen und wenn
es sich darum handelt, Dienste zu erweisen, so fühlen wir

uns in erster Linie unseren Abonnenten und Inserenten
verpflichtet. Ihre Adresse figurirt in unseren Verzeichnissen

nicht. Wenn Sie theilweiser Abonnent sind, so

wollen Sie uns den Namen desjenigen wissen lassen, unter
dessen Adresse das Blatt spedirt wird, damit Sie in diesem
Falle zu Ihrem Rechte gelangen.

Hl. S.-A. Wenn es sich darum handelt, in einem
gegebenen Falle entweder sich gegen die gesellschaftlichen
Formen zu verstoßen, oder eine „Schlechtigkeit" zu
begehen, so müssen die gesellschaftlichen Formen selbstverständlich

hintanstehen. In keinem Falle aber ist es nöthig,
mit der Keule drcinzuschlagcn. Es haben Viele die
Meinung, als lasse sich die Wahrheit nicht anders sagen, als
mit möglichster Grobheit und sie thun sich auf diese noch
etwas zu gute. Diese unrichtige Anschauung ist auch schuld,
daß die Wahrheit so vielfach verpönt ist. Je unangenehmer

die zu sagende Wahrheit ist, um so milder und
rücksichtsvoller muß sie gesagt werden in gewissen Fällen.
Je feinfühliger, empfindlicher und verschüchterter der zu
Tadelnde ist, um so rücksichtsvoller muß vorgegangen
werden. Dabei ist nicht außer Acht zu lassen, daß der

Gebildetere, Höhergestellte den vom Schicksal weniger
Begünstigten in jedem Falle vermehrte Rücksichten zu
tragen hat.

Mnche» am Berg. Sie haben lange warten müssen,
aber das Unangenehme kommt immer noch zu früh. Wir
können Ihre Auffassung nicht gut heißen. Es wird einem
jungen Mädchen immer eine Ehre angethan, von einem
braven Mann ohne Nebenabsichten zur Ehe begehrt zu
werden. Es gehört ein großes Maß von Zuneigung und
Vertrauen dazu, von Seite eines ernsthaften Mannes,
um die inhalt- und folgenschwere Frage zu thun: Willst
Du mein Weib werden? Auch dann ist es als eine Ehre
aufzufassen, wenn der Mann sich in bescheidener Lebensstellung

befindet und er keine besonderen äußeren Vorzüge
aufzuweisen hat. Dem abgewiesenen Bewerber ist zu
gratuliren, daß Ihre Einbildung und falsche Lebensanschauung

ihn vor einer schweren Enttäuschung bewahrt hat.
Die grüne Arbeitsschürze ist fürwahr kein schlechteres
Ehrenzeichen als die Festrosette des Chargirten oder das
Ordensband. Sie haben unsere ungeschminkte Meinung
verlangt — hier ist sie. Nichts für ungut!

Baumwolltücher, rohe ».gebleichte, zu 28 Cts.
per Meter — Kölsch, Bcttbarchent ?c. — versendet
franko in beliebiger Meterzahl das Fabrik-Depot

.làwli i» Mi-ià Muster aller
Qualitäten u.Breiten(von80 om.—295om.)umgehendst. (196

kiàiz, ereûàeà.
den neuesten Genres, von I r —. 8êi tlts. nn bis

IS— per Meter, versendet in einzelnen Roben zu will-
^lichen Fabrikpreisen an Jedermann. Muster franko. s234

Seidenstoff-Fabrik-Union

Lèrtvllvr äc Aüriek.
^ ^ '^bwei-erLrausn-Leitung«

gerne geliefert.
"werden auk Verlangen jederzeit

Lanolin-7Mte à-l.anolin
àr tpiioimtàill SIsrtiMvnIside bei kerlin.

Vorrìì^Iîoil zur Pslege der Haut
zur Reiudaltung und Be>

V0r?u0lI0lI deckung wunder Hautstellen^ und Wunden.

Vor?ügIieb^.A^
Kindern.

kaderl iri Tiunluden à 50 ed., in LIsedâossn à 25 u. 15 et.
in <!en meisten Drogerien n. Dartämerien.

(renei'n.t-vepnt tnr ttiv StUwei?: K. tia^el,

Die schönste Auswahl
in Damenkleiderstoffen jeder Art, sowie Mantelstoffe zu den denkbar
billigsten Preisen bieten unstreitbar die Magazine

Muster und Versandt sofort franko. — Modebilder gratis, s12l

Me I'nstillen sezen IMflrnnv âss
Lenàendoi'l? sinà stsr l'rvLt ail àsrer, <lis an âne
leisten. Lie enthalten ^ntip^rin, äas nur in Verdin-
clnnA rnit anderen Nsdikainenten, wie sie in diesen
Pastillen enthalten sind, seine volle V/irksainksit
änssert. vie llartnääi^sten Xopt'selliner^en ^elren
bei ^.nvvendnnA von -5—5 Pastillen vorüber. ?ieis
ster Lekaelitel mit Prospekt ?rs. 1.90. ver Naine
stes Apotbekers ,,86nelî6n^srA^ ist mel^rerernalo

Depots: (xlarns: ^potk. d.Areinsr; Okur: ^P0t>k. ^.Itvdr;

^pvtk. (^0kt2ol Bibers. (H 7927 X) (769

1 oikRIRmd 2U Lsiniücksrn, Rand-, lisob-
eoniol LioklllllluU und Lüobsntüokern bemustert
IV»tt«r Labrikant, Iklt i.riit»:»< >». (494

àn 8liàt
kür eins gebildete Loebter eins Volontär-
Stelle in der kraus. Lcbweiü — Lamilis
oder ksnsionat —, wo disssids (telegen-
lleit bätts, sieb in der kransös. Zpraobe
gellörig durebxnbllden. kellektantin ist
diploinirte Lebrerin kür keiner«
Handarbeiten, Vlalsn und Lsiebnsn und würde
als Eegsnisistung in diesen Laebern,
sowie der deutseken Lonversation (in-
tsrricllt srtüsllen. Dieselbe war bereits
in übn lieber Stellung tbütig.

(liierten unter kl 892 (V bskördert die
Expedition dieses Mattes. (892

QssuoDit.
Line fleissigs Voobtsr, die das Weiss-

näbsn erlernt bat, suebt unter desebei-
denen ilnsxrüoben ^rkvtt bei einer
tV«t«s»iU»tvrt» oder in sinsin l.»«Ieii.
Dell. Dkksrten unter Lbikkrs 795 bskördert
die Expedition dieses Mattes. (795

H^r»»»Äsi» oder Viisxlit»<l«rlii lin^ det ssbr guten Ilntsrriobt und ?sn-
sion üu dein balbsn Densionspreis (599
Idark) und sine Lpraebstunde tüglieb.
Expedition dieses Mattes. s899

H^I»«^»»x« II»»», Iliigslitmlertii,
»»eil St«ss«»â tr»»-ssts«i»

SI»r««t»v»tI, s»el»t «in tr»«t«s
Helm ?u tiiiit«», wut^ir »I« gs«r««
t?»t«i:i?t«I»t tu ll>»r«r SI»tt«r-
»Z»»?«»«I»« «rtlietleii möetit«. v«tt.
«ir«rt«» »n «It« ,,iS«I»v. Ir»u«>ii-
Z!vtt»»x", St. <>»Itt i». s798

kìeltioriSlIsr

Lpeisvikliclkl
bei «iüew là«8«inl(vmiuen v«n

1300
àk Drundlags von drei präinirten Drsis-
aukgaken Ziusammsngestsllt von der kls-
dubtion dos „Zebwei^.Dausbaltungsblatt".

preis: iàà siMpIsre Zll Its.
Lei Ds^ug in grössern Lartisn Rabatt.

Siebente, vrgünate Anklage.
2u bssisben durcb die

»e/sk'îlîtie kucliilkulîllekei (». Ilellsk) in luAkn.

Lei Mnsendung von 35 (its. in
Lostinarben an vorstellende Adressewird
die Lebrikt kranko Zugestellt. s792

i^z»p«tttU«I» — wirltd.»»! — »olil»ii l»ii»eelrvii<l sind

iidtllbrenll« kruckt-llonMUren kllr ülndor und ^r«acksons. s71 >

8«Ii»«I>t. kr.
in s»«t »Ilen ^potiieltru

HW- Nsuptdepot: üpotksker ringerbutk in kivuw.-^ürtvk, a. üreurpl.

irva evaxkvlllsu del ì. V/IF II Lvnsestioiien, I.rbri'Irillru,
I.t». vinirw Z» «ts. ^ Uüm«,.v>.»i»rn71.i«rsi»«.

VerällullllAsdesedverilen.

Lissnditiei'
InteàKen.

s«lt dnbrsn nusrkkdiuitgs rnsàinisokss Lissuxràxursb
»nr Iiincloruuk: und KsUung der kluturmutl» und dsr mit
lbr mis»mmsiibàr>ggudgli llsidsn, wie- Llsiodsurdt, »Ugeinebls
Sokvüod«, Mäiglieit, Lerrkloxtev, dlussss àseàen, Zlsng«! an
txxstit, Ilurratàmixlisit, ksinlltàsverstimmllng. àsAMLicIiustss
StSrkunxsmittst in» Stadium dsr kscouvalesconr und dsi
2sià«a von XlterssvlivSvIis. vutsrstUtauug: t>si I,ukt- und
Ladsìursu. dsdom ^itsr und Sosobtsvbt bvobat nutrUxliob.

à.«ratUob vislkaob vsrordust und bestsua smxkobtsu.

kedr»avds»uwàlliiK
2wsl» bin dreimal des lagss sin KIsius» LîCusurxàoiisu

voll ru notimoii vvr odsr llaob dsu Nablasitsu, so uavbdom
mau Um dssssr vsrtriixt z kUr üindsr Ualds Dosis.

(Woàkvorsoblossou uud im Ouuìà aâudswabrsu.)

(474

lv«p»t» ta »tt«» ^sotti«trvi>. — S tr.
0K'6Q6 8t0ll6.

Lins junge Voobter aobtbarsr Litern
flndst auk 1. December eins Meile in
kleiner, guter Lainilis, wo sie (telegen-
ksit bätts, die lkausgesebäkts und das
Loobsn gründlleb xu erlernen.

Lamiliäre Lsbandlnng, sowie bei Lu-
krisdenböit etwas Lobn anerboten.

(Zekallige Ollsiten an die Lxxsdition
dieses Liattes. (891

OavoK-?1a1)2
Pension

Lomkortadsi singsriebtsts Dsnsion,
ganx naob Lüden, im tlentrnrn des Kur-
ortss gelegen. Laloons dsi kast allen
Lüninern, grosse Lüdtsrrassen und Liege-
balle. Vorxügliebs Lüebe und Weins.
Lllllge kreise. Lamillsnleben. (896

Ltslle^OssLiczlL.
Lins loobtsr, 19 labre alt, aus guter

Lamilie, wüusobt bei siuer tüebtigsu
I»iiiiieii^< >iii« i«ti r!ii iu die Lsbrs xu
trstsu. Lamllisuausebluss erwüusobt.
Liutritt naob Belieben. Dell. Okisrtsu
sind unter (lbikkrs 771 an die Lxpsdition
dieses LIattss xn riebtsn. (771

9poiipLt wird kür sin krivatbans ein
(koollolli tüebiigss /.iiiiiiii i iiisiili tieii
(Dsniseks bsvorzingt), die im Limmsr-
dienst, Lervirsn und klügeln vollkommen
bewandert ist und Liebs xu Lindern bat.
Liutritt kanuar oder Lebrnar. àmsl-
düngen unter (lbitkre 794 an die Lxpe-
dition dieses Diattes. (794

L'ins junge Loebtsr mit guter Lsknndar-^ sebuldildung und der beiden Lpraebsn
mäebtig, die die Damsnscbnsidsrsi
gründlleb erlernt bat, »»«lit Sitvttv als
trtii ileriii in einem Idiiiiiim iiii»
^«vtlviisiAvseliàtt oder als Iniiii ii-

Dkkertsn riobts man gskalligst an die
Lxpsdition dieses LIattss unter (lbikkrs
il L 895. (895

Hit»»« ?««I»t«r »»« I»-^ »»»l»v, iieleli« mit »It«»
A«s«I»âttv» vvrtruiit Ist, »»«I»
«t»«r t«I»vr«n liiii tie v«rstvt»v»
Iri»»»te, sm lit Sit«II« »» «t»«r
»II<iiist« t»eii«I«u Itiiiiie «<t«r »»
«t»«v Itli iiieri ii I iiiiiilii

tttt«rtv» siiiil »ii <Ii» I v^ii it.
Ätvs«s Iil»tt« s ?ii niiliteii. (894

Ikrs Xinäer
in raubsr dabresxsit angsnebm und nütx-
lieb besebükiigsn xu können, dürkts wobl
im Interesse aller Litern liegen. Lamillsn,
weiebs sieb kür meine Labrikate in
Iìïiiit«r-II»ii<I»v>»i it« ii, t niieliet-
sei»«» t etiv» iiii<1 It«svI»ÄtttK»»Ks»
i»»tt«I», bslsbrenden und unterbaitsn-
den <Z«s«II»«I»»ttsspt«Iv», Ikîiu»
Iiiist«» sie. intsrsssiren, maebs iob
speciell auk die Ls^ügs von

/^uswskIssncjunFSn
ankmsrksam, weiebs sine bequeme und
Isiobts Wabi srmögliobsn. Die Rand-
arbeiten sind durebgängig praktisebs
Rausbaiiungs- n. Rsbraueksgsgenständs
mit Linriektung kür Lindsr-Randarbsit,
wslvbe namentiieb ^nr Weibnaobtsseit
als Rssebenks passende Verwendung
linden. Lrübxsitigsr Re^ng wegen spä-
tersr Rsberbänknng ratbsam. (694

Xsletduör, Uinteràr.
— Ziids« Xà!!s: MituisKsilliiig ksfls IM. -----



©tfitaeifer Üratnm-Jßttimß — Blätter fair ben Jjäusltrfpen Kreta

In feiner Wahl:
Glacehandschuhe, modeFarbeen

Glacehandschuhe, gefüttert

Glacehandschuhe für Soirée

Waschlederhandschuhe

Stoffhandschuhe

in anerkannt vorzüglicher Qualität
empfiehlt

C. Schneider-Keller,
780] St. Gallen.

Cc<5£>360 6'<J3

CEYLON TEA
Ceylon-Th.ee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung : pr. 1/2 kg.
Orange Pekoe Fr. 5. 50, Fr. 6. —,
Broken Pekoe „4.25, „ 4.50,
Pekoe „ 3. 75, „ 4. —,
Pekoe Souchong „3. 75,

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr. 4.25 pr. */, kg.

Kongou „ 4.25 „ l/i „
Ceylon-Kaffee

in Säckchen von netto 5 kg. Fr. 1. 50
pr. «/, kg., Perlbohnen „ 1. 60,

Ceylon-Zimmt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., '/a kg. Fr. 3. —,

Yanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Wintertknr. [673

Jeder Art

Schürzen
für jedes Alter

grosse Auswahl,
neue Façons

im [763

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich.
Von Kennern bevorzugte Marke.

G&rantirt rein bei mässigsten Preisen.

Patent
in allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

Kneipp- Malz-Kaffee
mit Aroma und Geschmack des

echten Bohnenkaffee
ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,
ausserdem im Gebrauch der billigste.

Reiner* Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

*'* MaV**

Hauptsache richtige
Zubereitung :

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

MONCHCN.

j Wird niemals lose verkauft, son-
dern nur in Originalpacketen mit[ S nebenstehender Schutzmarke.

60 Cts. 1 Pfd.-Packet, 35 Cts. l/i Pfd.-Packet,
15 Cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.

Zn beziehen durch die Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Kathreiner's Mlalz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

Dr. med. Hommel's Hämatogen.
In Hunderten von Gutachten sprechen sich hervorragende

Aerzte mit höchster Anerkennung über den Werth von Dr. med.
Hommel's Hämatogen für die Ernährung der Kinder
aus. Ein kleiner Zusatz dieses mächtigen, knochen- und
blutbildenden Mittels zur Milch oder zum Kindermehl der Säuglinge

(grössern Kindern wird es unverdünnt gegeben) fördert
das Wachsthum in energischer Weise, hebt die Verdauung,
erleichtert die Zahnbildung und beseitigt Knochen- und
Drüsenerkrankungen, sowie trockene und nässende Hautausschläge.

Besonders wichtig ist der Gebrauch desselben auch für
rasch wachsende Knaben und Mädchen, welche in ihrer
Entwicklungsperiode gesundheitliche Störungen befürchten lassen.

Depots in allen Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3. 25.
Prospekte mit nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.
Nach Orten ohne Niederlage direkter Versandt. [678

Nicolay & Comp., pharmac. Laboratorium.

X ï «* la

Wunderbar ist der Erfolg
Sommersprossen, unreiner Teint, gelbe Flecke etc.

verschwinden unbedingt beim täglichen Gebrauch von [127

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann A Co.

Dresden und Zürich.
Vorräthig à Stück 75 Cts. in den meisten

Apotheken, Droguerien und Parfüme-
rien. Man achte genau auf die Schutzmarke:

zwei Bergmänner; denn es exi-
stiren bereits werthlose Nachahmungen.

544] Aechte empfehle als Spe-

Damenloden
Hermann Scherrer, Kameeihof, St. Gallen.

ACCORD-ZITBER.
Das in so kurzer Zeit

allgemein beliebt
gewordene Instrument
ist tbatsächllch in ein
paar Standen zn

erlernen. Preis mit Schule zum
Selbstunterricht, Liedern, Ring, Schlüssel, Etui
Fr. 20. —. Dazu drei Albums à Fr. 2. 70
jedes, enthaltend 181 der schönsten Lieder,

Choräle, Opernmelodien, Märsche,
Tänze etc. Prospekt gratis. Solidität
garantirt. Man hüte sich vor
Nachahmungen. [728

Gebrüder Hug, Mnsikhdlg.
in Zürich, Basel, St. Ballen etc.

8 mit prima Gnmmiwalzen

J empfehlen zu billigsten Preisen

G. LTobler & Co.
8 5 Zollhausstr. 5. [434 <

8 St. Gallen.

Allen besorgten Müttern
werden für ihre am Zahnen leidenden

Kinder die seit 45 Jahren
vortrefflich bewährten Zahnhals,
bänder à 1 Mark von Gebr.
Gehrig, Hoflieferanten und
Apotheker in Berlin, hiermit
bestens empfohlen!

Zu haben bei : [803

H. Specker's Wwe.
Kuttelg. 19 - Zürich - Bahnhofstr.

Wer an Appetitlosigkeit leidet,
verlange die belehrende Schrift
über Magenleiden von J. J. F. Popp
in Heide, Holstein ; dieselbe wird

kostenlos übersandt. [73

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter flir den häuslichen Kreis

In keiner v/nkl:
àêànâsàde,
KlâeebMâsàlìe, ^Mtert

ààvàìà m. soirée

Uà8â1kààMàdà
SìâaâlîMk

in anerkannt vor/ügliebsr Qualität em-
püsblt

0. 8eImvidvr-LvIIvr,
780^ «t. «»II«,».

liii.M ic/i
Os^lon.-l'liSS,

sebr lein sebmsekend, kräftig, sreiedis
und Kaltbar,

Orange kekos kr. 5. 50, kr. 6.—,
Broken kekos „4.25, „ 4.50,
kekos „3-75, „ 4.—,
kekos Louobong „3. 75,

(Zàiiis.-I'liss,
beste Qualität, Louobong kr. 4.25 pr, V, kg.

kongou „ 4.25 „ V- „
cZsz^Iori-ILs.K'SS

in Läokcbsn von netto 5 kg. kr. 1. 50
xr. '/, kg., ksrlbobnsn „ 1. 60,

sobtsr, ganzer oder gemabiensr, 50 gr.
50 Lts., 100 gr. 80 (its., '/- kg. kr. 3. —,

'V'xbill.ills,
erste Qualität, 17 em. lang, 40 (its. das

Stück.
illuster kostenfrei, Rabatt an Wieder-

Verkäufer und grössere llbnebmer.

Oarl Osswalâ,
^VI»t«rtknr. 673

àjft
eolill^sn

kilr Mr

im ft63

c«ocoi.^i
in?afeln uncl in?ulver

8?kv»i6l.I

2itriok. ft
Von Kennern bevorzugte Narke.

Oarantirt rein bei massigsten kreisen.

?»t«»t ?»t«»t

Ksîk>»vïnsn's

»»tt àro»»» U»I»Ä Äv»
evàtei» IîoIu»viiIî»Kvv

ist l!er beste, woklsokmevl<enö8tv unci

gs8ün(js8is Kîiffee-Iu8îiti,
»»s»«rS«»» im ««kr»»«!, ,I«r kllllxst«.

ktsirrsr- IVlsl^-Kskfss ist sin von-
/ügliotrss Qstnsrrk lzssorndsns kün

k'r-susn, Kiiactsn, IZliatsnnns,
I4sr vsolsiclsrrcls sto.

»I»W

HaupìssOtis riodtiyS
^ndSrSitriiig:

die Körner mablsn und mindestens
S Minuten iweiisn.

l Wird »I«n»»I« lose vsàa.utt, son-
âsrn nur inOriginnIpixbet«» rntt
nsdsnstsbondsr Lobut/rnarbs.

«« «ts. 1 kkd.-kaeket, »» «t». >/- kkd.-kaeket,
IS vt». krobs-kaoket à ea. 100 gr.

An à!à àllrek àls lîololliàlvllàrsll- llllà Vroßllsll-gällälllllßvll.

^stkrsinsr's lüIsl^-Xsiiss-fsbk'iksn
Seà — lllllblLttklbl — Wien

2ürick. s224

-Vertreter'. Lerr là 8àiAer in Orteil.

Dr. mvl!. iiommel 8 iiâmstogsn.
In Dundorton von Dutaeilteu sprsobou sied dorvorraZondo

Vor/to mit doekstor VusrkouuunK übsr «ton Woi'tk von Dr. mod.
Dommol's IlâinatoMn kür àis Lrnätirnrig âsr ILiriâsr
aus. Diu kloiuoi- Ausà diosos màobtigen, knooben- und
blutbildenden IVIittels /un Nileb odsr /um Xindormobl à 8âuZ-
linZo (AI-V886NN Xinàei-n wird os unverdünnt AeZoden) fördert
das Wsvbstkum in energîsober Weise, bebt die Verdauung, er-
leivbtert die ^aknbildung und beseitigt linooben- und llrüsen-
erkrankungen, sowio troekono und nàsssndo tlautaussebläge.

Losonders wiektiK ist dor Dsbraueü dossolbon aueb für
lÄsed vaàondo Xnadvn und Nâdàon, volebe in ibi-or Dnl-
viekIunZ8poi-iodo Zosunddoitlicko Ltöi'unZen bolüi-oklsn lasson.

Dépôts in allen ^potbokon. Di-ois per DIasào Di-. 3. 25.
Di'ospàto mit nun àn^tlieben Dutaebton Zi-atis und franko.
Mek Oi'ton oiino Xiodoi-Ia^o diroktor Versandt. ^678

Vrioolazr donip., pllarinno. I^ndoratorium.

»» »» » «» I» »

^Vuiààr ist àsr
Si«n»n»«rspr«ss«n, »nrvln«r leint. KvIK« I leeN<> ote

vsrsebvvindsn unbedingt beim tii^Iieliv» «vkr»uvl» von ft27

Ler^malin's I.i1Ì6nmi1à-8à
von Ilergmnnn à t!«.

OrssÄsii unÄ
Vorrätbig à Ltüek 75 Lts. in den meisten

äpotiisken, vrogusrisn und partüme-
rien, lllan acbte genau auf die Lcbut/-
marke: zwei Lsrgmänner; denn es sxi-
stiren bereits rvsrtbloss Kaebabmungen.

544^ ^v«I»t« empksbls als Lps-

0àmônloden°âà-à
Ukrmllnn8elierrer, kmàk, 8t.KsIIvii.

MM-MWK.
Das in so kursier Zeit

allgemein beliebt
gewordene Instrument
ist tbatsäebllek in ein
paar standen sn er»

lernen, kreis mit Lebule /um Leibst-
unterriebt, biedern, Hing, Loklüssel, ktui
kr. 20. —. Oa/u drei Albums à kr. 2. 70
isdss, sntbaltsnd 181 der sebönstsn bis-
der, bboräle, Opsrnmelodien, illärsebe,
kän/e etc. krosxskt gratis. Lolidität
garantirt. Klan büte sieb vor blaeb-
abmungsn. i?23

(redküäsk HuK, LllsikIlàlZ.
in Lirleli, kis«>, Zt. vs»ei> etc.

z mit prtmll KllMNlvâlîSll

ê empksblsn /u billigsten kreisen

t K. lobler à ko.
î ^ Aollbausà. S. ft34<

» « t.. !tl1 «>r».

^.IIsn kssokKtsn Nüttskll
werden kür ibre am tabuen leiden-
den Kinder die seit 45 labren vor-
trskilieb bswäbrtsn ^»I»»I»»I»-
kànckvr à 1 Nark von ««kr.
««drix, Ilnttl«lernnt«n und
ìz»»tt,«Ii«r in Ikerltn, biermit
bestens empfoblen!

^u kaben bei: ^803

n. LpSO^sr s
kuttelg. 19 - ikUrlok - Babnbokstr.

Wer an àppKÌÌîIt)8ÌAkÌî leidet,
verlange die bslsbrsnds Lebrikt
über Nagsnlsidsn von 1.1. k. kopp
in Beide, Holstein; dieselbe wird

kostenlos übersandt. ft3



Srfjtortjrr ^raicen-Jettung — ätttt flit ïrrtt fjäuslirfjBtt ftrrte

Ein angesehenes Blatt der deutschen Schweiz schreibt sah 16. Dezember 1891 U.A.:
„Es ist ein grosser und verderblicher Irrthum, wenn man die Kinderwelt mit einem bunten und zwecklosen,
dafür recht billigen Vielerlei zu beglücken wähnt. Den äussern Schmuck soll der sinnige Tannenbaum vertreten.
Der Gaben aber, die er unter seinen Aesten verbirgt, seien ihrer wenige, doch dafür solche, die es verdienen,
lange Zeit hindurch lieb und worth gehalten zu werden. Ein gutes Buch, ein gutes Spiel sollen neben jenen
Geschenken, die einen direkten Nutzzweck im Auge haben, genügen. Für dieses eine aber bringe man dann

auch, sofern die Verhältnisse es gestatten, gerne ein grösseres Opfer.

Unter den Spielen nehmen seit einigen Jahren Richter's Anker-Steinbaukasten weitaus den ersten Rang ein.
Wohl noch nie hat sich ein Spiel die unbedingte Anerkennung aller pädagogischen Kreise in dem hohen Masse
erworben, wie dies bei Richter's Steinbaukasten der Fall ist. Es verkörpern dieselben ill der That und Wahrheit
die ganze Methodik einer speziellen Seite des Anschauungsunterrichtes und sie können bei ihrer allmäligen Ergänzung
zu einem wahren Familienschatze werden, an dem Alt und Jung auf die Dauer nützliche Erholung finden. Es muthet
eigenartig an, zu behaupten, der kleine Knirps von 6 Jahren habe bei diesem Spiel seine helle Freude, schärfe an
demselben seine Beobachtungsgabe, rege bei ihm sein Denken an und lasse — successive Ergänzung vorausgesetzt —- nicht
von ihm, auch wenn er bereits stolz darauf ist, mit der blauen Kappe seine Locken schmücken zu können. Und

doch ist dem so! Eigene Beobachtungen geben uns Veranlassung dazu, offen zu bekennen, dass wir bis jetzt,
trotz vieler Prüfungen auf diesem Gebiete, noch kein Spiel gefunden haben, welchem wir vom erzieherischen Stand¬

punkte aus gleich hohen Werth beimessen könnten wie dem genannten u. s. w." [781
In den bessern Spielwaaren- und Buch-Handlungen. — Illustrirte Preisliste versenden gratis und franko

ictiter &
Ölten (Schweiz).

1^. A ci. R
Anton Frick

Sehuhwaarenhandlung
SUakokstr. 2 — St.Gallen — beim „Pfauen"

Spezialität in Schuhwaaren.
Anfertigung von Schuhwerk für kranke

und Krttppel-Füsse.
(fypsmodelle werden nach dem Original

abgenommen, wenn gewünscht im Hause des
Betreffenden, auch auswärts, und genügt hiezu
Benachrichtigung durch eine Postkarte. — Anfertigung

von leisten nach jedem Fusse. — Aerzt-
liche Empfehlungen. —Vorherige Preisberechnung:
wird auf Wunsch für besondere Fälle gerne besorgt.

Diese Spezialitäten, sowie die übrigen couranten
Schuhwaaren werden freundlicher Beachtung
bestens empfohlen. [592

J. J. Rohner, Haarkünstler, Platz^Herisau.
Anfertigung von Tableaux in beliebigen Grössen, Haarmalerei in

Brochen, Medaillons etc. etc., I hrkctlen, Armbänder, Obr- und
Fingerringe etc. [807

Halte auch alle dazu passenden (larnitnren.
Muster werden auf Verlangen zugesandt. ^==

Coiffeur-Ausstellung Biel 1 Diplom und 1 Medaille, Teufen Diplom I. Klasse.

18 goldene und silberne Medaillen.

GapweinePreisgekrönte ächte alte
von E. Plaut, Capstadt.

Feinste Frühstücks- und Dessertweine. Medizinalweine ersten
Ranges, Spezialität für Bleichsüchtige, Blutarme, Magenleidende

und Rekonvaleszenten. [401
Vorräthig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

General-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Siidwein-Import-Geschäft.

Grösstes Bettwaarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme : [146
Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, » » 120
Zweischläf. Unterbetten, 6 » > » » 190
Einschläfige Deckbetten, 6 » > > » 180
Einschläf. Hauptkissen, 2'/s Pfd. » » > 100
Ohrenkissen, l1/» > » » » 60
Zweischi, Flaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Flaum 180
Einschläfige Elaumdüvet, 3 » » » » 152
Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum 120
Kindsdeckbettli, 2 » » 90
Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

» » 60 » » » 8
> » 135 » > » 19
» » 120 » > » 18
> » 60 » > » 7
» » 60 » > » 5
> » 150 » » » 31
» » 120 » > » 22
» » 100 » » » 9
» » 75 > > > 6

m

w
Die Haupt-Niederlage für Zürich von Richter's

Anker-Steinbaukasten
und

Gred-a-ldsplelezi.
(neu: Der Kr-enzzcrbrecher)

befindet sich bei

Franz Carl Weber,
Bahnhofstrasse 62, zum „Gessnerhof".
|)0 Ausführliche illustrirte Preislisten über Steiubaukasten gratis

und franko. -00 [797

Bad Kreuznach.
Luisen-Institut. Töchterpensionat.

Ausbildung in allen wissenschaftlichen,
auch häuslichen Fächern. Einfache und
Kunst-Handarbeiten. Sprachen, Gesang
und Musik durch Fachkräfte.
Ausländerinnen. Grosser Garten. Bäder.
Vorzügliche Referenzen. [799

Knabenanzüge:
545] für 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8.

Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „8.- „9.75

|0" Versandt franke. "0J
Hermann Scherrer,Kameeihof, St. Gallen.

J.A.Egger,Thal st.o.
bekannt in weitesten Kreisen durch

grosse Leistungsfähigkeit des

Bellfedern -Reinigungs-Geschäfts

VeraendeBctt federn
iranKO

pr.'/j Ko. —.60,1.—, gute
Sorte: 1.30, 1.70. Fnr
ganz solide Betten 2.—,
2.60, 2.80 3.20 bis 5.-
Ilalbflanm; 1.80, 2.20.
Flanm : 3.—,4.50,5.50bis
8.50. CrosscreAbnohmer
Dabatt 1 rtorslinare :
IDocke 18.—»Pfulm 6.50,
Kissen 4.90 ans la Halbflaum, — Muster.

KROPF [245
| und ähnlicheDrüsenansckwel-
| Inngen werden in allen, auch
veralteten Fällen, wo Hülfe
überhaupt noch möglich ist, sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet

I Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau).

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den hänslichen Kreis

Dia anMsolmims klaff clsi' cloutsebou Zciiwoi? sebroibt sah 16. I>«>/omhoi' 1891 u. ^.. I

,,Ds ist à Ai-088?!' uacl vordorhlieher Irrthum, wcna mau die Xinclrrselt mit riueiu duutrn und cwocklossa,
dutür rocht hilliAcu Viclcrlci /u kcAlückcu wähut. Dru äasscrn Lelimuck Mil dur dinner ?aniuudmuiu v«u trstru.
I)rr iZadou aiior, dis sr uutrr sàou kosten vvrdirßt, soien iàror vonij?v, dach dafür «olelio, dm W vvrdionou,
lauM ^cit hindurch lied und w«>rth Zàalten xu wardaa. Dia Autos lüirü, ri u Antes Lpiai solicit iichca lcaen
Di>s«d>cakaa, dir riuru dircktcn Xat//wcck im ^.nZc üadvu, ZruüArn. bar dicscs rius akrr iiriuZr man dann

auch, sofrru dir Vorhältuissc cs Frstattru, Zrrur rin Zrösscros Opfrr.

Untep den 8pielen nekmen 8kit einigen lakpen kiektep'o 1tnkki'-8teinbauka8tkn Wkitau8 lien epeten Hang kin.
WokI nook nie kat 8iok ein 8piel liie unbedingte Anerkennung aller pädagogieoken llreiee in dem Koben IVIaeee

erworben, wie dik8 bei ^ioiltsr's Ltsinbsuksstsn der k^all Ì8t. Ds verkörpern dieselben in der I'bat und ^Vabrbeit
die ^auce Netbedik einer speciellen Leite des ^nsebuuun^sunterriobtes und sie können bei ibrer allmäll^eu Lr^üncun^
cu einem »vabrsu l^amiliensebàe werden, an dem ^lt und dunA unk die Dauer nütcliebe DrbelunA önden. Ds mutbet
sigenartiA an, cu behaupten, der kleine Xnirps von 6 dabren babe bei diesem Lpiel seine belle Dreuds, sobärte an dem-
selben seine LeobaebtunAS^abe, rs^e bei ibm sein Denken an und lasse — sueeessivs Dr^äncuiiA voraus^esetct — niebt
von ibm, aueb vmnn er bereits stolc darauf ist, mit der blauen lîapps seine Doeken sebmüvken cu können. Dnd

doob ist dem so! Di^ene Leobaebtun^en ^eben uns Veranlassung dacu, olksn cu bekennet», dass >vir bis ^etct,
trotc vieler Drülungen ant diesem Dsbiete, noeb kein Lpiel gefunden baben, welvbkM wir V0M Kriiekeri80kvn 8tand-

punkte sue gleiek koken Wertk beimeeeen könnten wie dem genannten u. s. >v." ^781

In den bessern LpieDvaaren- und Lueb-Dandlungen. — Illustpipte ?pe!sIÌ8te versenäsn Kpatts Ulllt franko

A
OIt su (8àiy.

IM V <1. 1^

Zczbubwaarenks.ndlunZ'
8t.bli«l>à 2 — 8t.^gI!sN — l>à Mue»"

8peiîalitât in Sokukwaaren.
>ZW- itnkertignng von 8el>ubwerk kür kranke

und Krüppel-Püsse.
9zp»mvdsUe werden nacb dom Original

abgenommen, wenn gswünsckt im Danse des De-
treffenden, aucb auswärts, und genügt kirxu Le-
nackricütigunz dureü eine Postkarte. — àksrti-
Aunz von Keisten navk jedem pusse. — ilsr?t-
lieds LmpksüIunZsn. —Vorksrizs I'rsisüereetinunx
wird auk VVunseü kür besonders päüs gerne besorgt.

Niese HpexiuUtäten, sowie die übrigen couranten
Hvkubwauren werden kreundlieber Lsaektung
bestens empkoblen. jS92

«I. «I. I^oliiiSi', Haar^ürzstlSr. I'lat^^IlSi'isaki.
Anfertigung von ir»1>»I«»iix in beliebigen krösssn, Iluur„,i»Ivr«i in

IlroeNr». ^Ie>IuiNoi>?> etc etc I NrNrlttii, Vri>»N:>»<Ier, <»Nr- und
pîoKvrriiiKe etc. ^8Ü7

Halte aucb alle daiiu passenden <>!»riiit»rvii.
dtuv/s/' er»// sus/r.scruâ.

ttoitkeur-.-fussteiiung Itx t 1 Diplom und 1 itledaille, I « »>< >, Diplom I. Klasse.

18 Kvlàvllv und silkorn« Uodaillon.

liapivemepreiLAskronts âekte alts
von PIsuî, VspsîslIK.

l rülistix lis- und Itessertwrine. ersten
ItnnA««, Lpe^ialität kür lltlelvIlsiteNttxv, Iklntnrine, Al»K«nIet«!enUv

und Itelranvnlvsi-entvn. 401
Vorratbig in den tlpotbeken und keinen Dslikatsssen-Dssebäktsn.

<Zsnsrs.1-Dspot, Mr àis LczbwsM:
Oarl?ka1t2, LasSl, 8ûàein-Impvi't-<Fv8eIiâtt.

Kàtss ksttlvaarsnlaZsr dor 8clnvvi?
gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko dnrob die gan-s Lobwei^ gegen postnaobnabms: j146
^î«-ef»âck/ÌAe Deckbetten, mit bester Passung und 7 Pfund ssbr feinem Daibiiaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, ISO cm breit, Pr. 22
^«sefscbfck^.Daapà'ssen, 3 ?kd. Ilaibtiaum, » » 120

t/nterbetten, 6 » » » » 190
Mnscbtâ'/ÌH'e Deckbetten, 6 » » » » 180
TÄnscbtti/. Danpà'ân, 2^/> ?kd. » » » 100
Dknenkàen, 1^/s » » » » 60
^n-ereckf. pfanmdeckbetten, 5 Pfd. ssbr keiner piaum 180
ä'nscbkä/ZLe k'ttiumdäret, 3 » » » » 152
Ai'ndedeckdetttt, 3 » Daibkiaum 120
^indedsckbettk«, 2 » » 90
Sebr Auter Dafb/?an»n, pfundweise à Pr. 2.20, bock/eknen pkann», pfundweise à 5 Pr.

» » 60 » » 8
» » 135 » » 19

120 » » 18
» » 60 » 7
» » 60 » » 5

150 » 31
120 » 22
100 » 9

» 75 > » 6

G

4k

Die Dauxt-Hisdsrlags kür Zîiirià von Divider's

^nkor-Ltoinbaukastsn
und

neu II »

befindet sieb bei

k^ran? Osrl Websk-,
VaDriDolstpssss 62, „QessnspDok".
IUU ^uskübriiebs iiiustrirts Preislisten über Ltsiubaukasten gratis

und franko. ^797

Kali Xi'euinaeii.
Idii^eii-Iii^titiit. löektei-pvn^ioiiiit.

àsdiidnng in allen wissonsekaktiicben,
aueb bäusliebsn päebsrn. pinkaebs und
Kunst-Dandarbeitsn. Lpracben, Dssang
und Nnsik durvb paebkräkts. às-
ländsrinnen. Drosser Karten. Dädsr.
Vor^ügiicbs Dsksrsn^sn. jV99

Xnabonaucü^o:
SZSj l»t z là ià S à
faxen lüax Mdi») it. ö. bl> Ü. Z» D. S.

ttugo jd!s»l!limch „ ö. ZS „ S. - „S. 7S

»Aà v«rs»»at Iri»»It0. Njî
I!krill3M8àrer,Xw°ê>ii«s, 8t. tiallen.

»»»'»»'»»»»»»»»»'»'»'»»»S'»»»'»

»s. ^Ilial 81.9.

kÄerü -kkil>iZllllA8-iiescIià

^°ââ°Lvttkvdv?u
xi.»/, Ko. —.ko, t.—, xor«
Sorts- 1.S0, 1.70. par
x»n2 soUä« Lotten 2—,
2.S0, ê.80 3.2U dis S.-
»-Id» SUM! 1.S0, S.SV.

Llsnin 3.—,4.50,5.50dis
L.5V. Lrossorsàdiiodiiisr
Lsdstt I rìocstiuar«; -
lvooks IS.—»rroiin S.50,
Msson 4.00 »>"> I» âàidn»nin, — àà.

«KO?!- j245
î daiiiili,!,«» I»ri>>«e»itiis<i>wol-
I»»g« l> worllon in »II««, »««I,
v«r»It«t«i»pàUvii, wo Hülfe über-
kauxt noeb mögiick ist, g«.

durcb meine ilii>il>«rtr«»p»
teile» Iiro>»t i>l>ttel. Dsnane Ds
sebrsibung des Dsidens erbittet

j pr..Vl«r^,àpotb.,Kie«uge»1áargau).



SdRuctjer JrauBn-Jettung — Blätter für Ken [jäuaüdien Kret»

Schwarze Manie- und Halbtraoer-SMe flir Herbst und Winter.
Reichhaltigste Muster-Assortimente umgehends franco.

Cachemires — Merinos — Cheviots — Velours — Phantasies — Damassés — Matelassés — Satins — Crêpegewebe — Diagonale etc.
Nur in reiner Wolle, doppeltbreit, von Fr. 1. 05 per Meter bis zu den feinsten Geweben und Croissuren.

Farbige, weisse, creme und elfenbeinfarbene, reinwollene Damenkleiderstoffe
glatt, damassirt und mit Seide durchwirkt, zu Ball-, Hochzeits- und Gesellschafts-Costtimen.

Meterweise zu Fabrikpreisen. Ueberrasehend schöne Auswahl.

Ateliers im Hause.
Anfertigung nach Maass von elegan¬

ten Costumes und Mänteln.

Kostenberechnung auf Wunsch.

Muster umgehends franco.
Erstes schweizerisches Stoff-Versandt-Haus

Oettinger & Co., CentraM Zürich.
(Diplomirt 1883.)

Die Restbestände der bedruckten
waschächten Baumwollstoffe liquidiren
wir zu 35, 45, 55 und 65 Cts. per Meter,
wirklicher Werth 65 Cts. bis Fr. 1. 35.

Muster umgehends. [602

Ä. Saurwein, Weinfelden: (Thurgau)
Velociped-, Nähmaschinen- und Strickmaschinenhandlung.

Kindervelocipede mit Pferd von Fr. 25—60, Zweiräder
für Knaben u. Mädchen v. Fr. 100—250, Sportwagen
für Kinder, verstellbar in 9 verschiedenen ,Formen,
eiserne Kinderbettstellen von Fr. 25—50, feuer- und
diebessichere Kassenschränke u. Kassetten von Fr. 15
bis 1000, Kinderschlitten (eiserne) v. Fr. 5—25,
Nähmaschinen, System Grtttziier u. System Kaiser
(Ringschiffchen), Handmaschineu v. Fr, 50—75, für Hand-
und Pussbetrieb v.Fr. 100—150, Hansindnstriestrick-

maschinen mit 196 Nadeln, für alle Arbeiten, Fr. 380 incl. Unterricht. [öhs

£W Illustrirte Preislisten gratis. — Garantie. — Fabrikpreise,

ö
CD

CD

Ä
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<D

Ä
öo>
öß
S3
cd
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ö•b-H

W
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<D
Sh

•CÖ

£
Sh

o
U-i

Äuswahlsendungeß nach der ganzen Schweiz.

Special-Geschäft
für

D'amen-Confection,
wie

Winter- und Regenmäntel,
Jaquettes und Capes,

Stoff- und Tricot-Blousen,
Schulterkragen aus Pelz u. Plüsch,

Jupons, Corsets,
Pelz-Boas und Muffen.

Reiche Auswahl und bescheidene Preise.

Wormann Söhne,
zur Stadtsehreiberei,

St. G-allen.
Eingang Neiigass-Keite

(früher Baumann's Schirmgeschäft).

i',TP e e » » «» [784
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CD
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S
M
CD

Reich illustrirte Cataloge erhält Jedermann gratis und franko.

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

s Ph. Suchard. sDie V2 Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —
n V4 » n n »1-60
r> I8 'I » » »> • 90

5 Gramm dieses Pulvers geniigen zur Herstellung einer guten
23] Tasse Cacao. — 1 Kilo — 300 Tassen.
Empfiehlt sieh durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

Puppen-Reparaturen,
besonders von Gelenkpuppen, werden prompt ausgeführt;
diesbezügliche Aufträge für Weihnachten und Zusendungen erbitte mir
möglichst rechtzeitig, um pünktlich entsprechen zu können.

Diejenigen Damen, welche auf die Festzeit Puppen zu
kleiden oder kleiden zu lassen beabsichtigen, mache ich auf mein
reichhaltiges Lager von

ungekleideten Puppen,
speziell von ~ schönen, soliden Gelenkpuppen sowie von

einzelnen Puppentheilen
wie: Köpfe, Körper, Schuhe, Strümpfe, Hüte etc., aufmerksam.

Franz Carl 'Weber,
Spielwaarenhandlung,

p Bahnhofstrasse 62, zum „Gessnerhof", Zürich.
|§jj) iPF" Firma gefl. genau zu adressiren. "VU [796

seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
id ärztlich empfohlen gegen:

Bleichsucht
Blutarmut

Beiratsmarke.

igräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durch schwereArbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdanlich
und Zähne nicht angreifend.

Schutxm&rke.

d An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiirt. Nur ächl
in Flacons zu Fr. 2.50 und 5.— mit. der Marke der 2 Palmen. Fälschungen
weis« man zurück. Depots:
150] In allen ]Apotheken^und.Droguerien.

î Universal-Frauenbinde î
1 «{ Patent 4217 (Waschbare Monatsbinde) + Patent 4217. X

Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht I
ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen 1

1 in Weisswaarengeschäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt. |I Preislisten, Prospekte etc. zu Diensten. [449 I
Rorschach. E. Christinger-Beer.

Soeben ersolieixxt:

9000 16 Bände geb.AI3Frs.35Cts.|
oder 256 Hotte à 70 Cts. | 16000

Abbildungen.
Brockhaus' '

rsations-Le;
4 -

14-. Auflage.

SeltenText.

Konve <ikon.:

IßOOTafeln. 300Karten.l
1120 Ctoomnlafeln nid 480 Tafeln in SckwarxdroclL |

Schweizer Frauen-Zeitung — Nlätter für den häuslichen Kreis

8àm Mme- ml »»IdlmMM lilk làiM Mer,
kà'ìiàltiAkà Au8tvr ^88vrtiivvà um^ekenàs kranvo.

lîsekemifez — ^mnvî — lîlieviotz — Velom — ?kàie8 — llsmàî — Ustkls88è8 — 8stin8 — kiHkgàe — llisgonsle à.
Kur in reiner Wolle, doxxsltbreit, voll rr. I. «S p«>- Zl«t«e dis ?.u den ksinstsn Lewsbsn und Lroissuren.

^arì)ÎNS, wsisss, Orêms urlâ SlksudsinkardsuS, rSinwollsiiS OamsuklSiâsrsiokks
gi»tt, Ä»m»»»irt »«<> mit 8«?>«!«> Äveekvirlit, ?>> V»il-, Ilovdavtt«» iiixl tZvsviisvlmtts-tZostttm«».

iVlstsDWsiss ^u. ^ÂdràpDSissri. -^ooK^-8000-- HsdsDDÂsczdsriâ sczdöns ^.usv/Ltdl.

^tvitvr» im
llnksrtigunZ naod Klaass voll slegan-

ten Lostumes und Nänteln.

Kostsnbsrsednung s.uk tVunsek.

>1

Erstes sobweizierisebes 8totf-Ver8anc!t-8au8

OettinMr â Oo., l!àììil>! àià
(Oiploniirì 1333.)

Ois Dsstbestände der dedrnckten
wasedäedtsn Dauinwollstokks liczuidirsn
wir nu 35, 45, 55 und 65 Lis. per Neter,
wirklieksr Wertd 65 Lis. dis Dr. 1. 35.

kinstsr umgsdsnds. ^602

à. SMVkìv, MMâà (IdvrßW)
lviMipell-, HàMssiiiÍMli- unil 8tkiàiûàsià>ià>ig,

kinàervelovipeàe mit ?ksrà von k'r. 25—KO, Xiì eirâàer
kür Xvadeli u. Hlîîàedsii v. k'r. 100—250, 8p0rtwa^eu
für kinàor, verstolldar in 9 versodisàeuou .korwou,
eiserne Xinàei kvttstelieu von kr. 25—50, kouor- uuâ
àiobessiekero kasseusvllrîillkv u. kassetteu von kr. 15
dis 1000, kiuàersediittvii (oisoruo) v. kr. 5—25, ^îid>
masvlàen, Svstoni Orilt^uer u. Küstern Kaiser (Hins-
sodiàdon), kanämasedineu v. 1 r. 50—75, kür Ilanà-
unà ^ussdetried v.^r. 100—150, llansinànstriestrivk-

inasedinen mit 196 ààow, kür à àboiton, ?r. 380 inoi. Ilnterriodt. lw!8

NW" lUnstrirte Preislisten gratis. — karantie. — ?akrikpreise. MU
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S
ss>
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S
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do
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s
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s

àvàiàM nàà àkr An^ii 8àvej^.

8peeial-Kk8eliâit
für

Vainsn-Lontsetion,
WIS

Wints?- unc> k^SAsrimântsl,
^squsttss unc! Qspss,

Ztoti- uncl It-ioot-VIousSN,
ZoiiuItsi'ld'aASN au8 ?vt? u. ?lü8vk>

Supons, Ovt'ssis,
l^sIi-Soss uncl IVIuffsn.

keioks ^.uswà unà dsslzkoiàens ?rsiss.

^ormnnn Lödne.
2ur Zt^àtsedreiderei,

Sîî.
^iN!?îìN!? >en^îlss-8eite 'MU

likàk Ssumsnn'8 Zvlijkingllvliàtt).

« M. « U» »» «» M». ^784

5-»
S
A»cv

Sn;
S

cn?

s
pz
cv

xv
ps
c/z
l/Z

S-

cv
i/Z

cv
"S

d^i
cv

lîmli iûàil'iô Hà>ogô ei'liàîî gl'àîiz M àà.

»«KUUK»lS
slsiodt lösliodsr Laoso)^ ?k. 8ueliarâ. ^Ois L.i1o-Lüodsv im Detail Or. 3. —

n Vt » >! I> »1-60
» /8 >! N >1 » ' 00

S <Ze»mm «iivsv» I»iilvve» Avi»itK«w -Iir »«rstviiiiiiK «i»«r 8>»t«i»
23^ ?»«»« 0»«»«. — i iiilo — S«« î»»»vol.
Om^üsdlt sieh ilursd vsr?ÛAÌisks Dualität >mà lzilliAsn Ors!».

?uppen-kepa.ràren,
besonders voll tislsiilrpiipp««, werden prompt ausgetobet; dies-
bs^üZiieds iukirä^e kür iVe idnaedisn und ^usendullZell erbiits mir
möZIiedsi recàviti^, um pöukitick enispreobeu ?u können.

Vê' OisislliZsll Damen, wslcds auk die ?ssi2kii kuppen 2U
kleiden oder kleiden ?u lassen bsadsiedtiZen, maeds led auk mein
reiedkaliiZss DaZsr von

unNàlsiâStsn ?ux»psn,
speciell von ^ «ädi»«», s»<»Ii«I«i» <llvlvi»lipi»i»p«i> sowie von

siri^«1ri«rt irz,z>rrLtl il rr
wie: köpks, Körper, Leduds, Lirümpks, Düis sie., aukmsrksam.

V^SlZSi',
ZpielwaarendalldlunZ,

M Latindokstrasso 62, 2um „lZessnsrkok", 2ûrià.
W Kirma Zsll. zsnau iiu adrsssiren. l?96

»sit IS làvn lias anerkannt beste Lissnprâparat

KIsietlsuLdt
Llàrnint

iKräne
Xervensvli>väeüe
Kedlakiosixlieit

«vlivver« VerüaiNiQK

àsse^siàetes
LtâàlUiKSNûtteì

^kllell durod sedwsrs^.rdeit,
übermässlAvs Ledwitreu,

^ussedwsikullxen et«.
Oeldendsn empkodlen.

làdì veràìicd
lwà!àe llicàìàilxreikellâ.

Seknt-inàrke.

î
»» à allen iVeli- und internationalen Ausstellungen prâmiirt. Kur àckt
in Klaconz iu Pr. 2.50 und 5.— mit. der »larke der 2 kaimen. Kàlscdungen
«eis« man zurück. Depot»
156) In nlisn ^potdslcsn^nnâ^vrosnsrion.

;
- Universal-?rauenbinao î
». -î» ?atSNt 4217 (MaseKdars Monatsdtnds) »ß» ?StSHt 4217. ^
> Kin^igs Dinde dieser àt, dis seldst dei iadrelangem Lsbraued nicdt >
» ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäsedesedrank kedlen. 2u verlangen l.
t in IVeisswaarengssebäktsn. Wo niodt erdältlied, erkolgt direkter Versandt.
I Dreislistsn, krospskts sie. ^u Diensten. )449 I

Rorslàà k. OliristliiRer Leer. »

Sczsì>«ni srsczlisàt:

soool IS Zünd« à à 13 5r». 35 Lta.I
oder 25S N«N« t 70 vi«.j isooa

MIIllllW».
S/'S 1,5'

î

L5a,/o/is lè)
/4.

8àn7ext.

^o/ive <àti.
IKV07ssk>n. ZVVXârtkii.1

IM àiiiàli mi « là ii SàZiàt. I
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